
Haus der Jugend, Hannover in Zeiten von Corona  

Das Haus der Jugend in Hannover ist ein eigenes Sachgebiet und dem Bereich Kinder- und 
Jugendarbeit des Fachbereichs Jugend und Familie zugeordnet. Mit im Gebäude befinden 
sich noch ein Ausbildungscafé von ProBeruf und die Musikschule der Stadt Hannover.  
Das Haus der Jugend Hannover ist das älteste Haus für Kinder- und Jugendarbeit in 
Deutschland. Dort finden regelmäßige Angebote statt, die durch verschiedene einmalige 
Projekte und Großveranstaltungen für Kinder und Jugendliche ergänzt werden. Durch 
Covid-19 ist das Haus für Besucher*innen zunächst komplett geschlossen worden. Dies gilt 
auch für die diversen ehrenamtlichen Helfer*innen. Aufgrund dessen können die zahlreichen 
Angebote wie z.B. freie Tanztrainings, die Nähwerkstatt, das Projekt „Lernen für die Zukunft“ 
u.v.m. aktuell nicht stattfinden. Auch der drei Mal im Jahr stattfindende Ferienalarm 
(freiwillige Workshops für bis zu 200 Kinder zwischen 6 und 15 Jahren) musste für die Oster- 
und Sommerferien abgesagt werden. Die beiden wöchentlich stattfindenden, fest installierten 
Angebote (Zirkus Salto und Die Topfstars) wurden ganz neu als Online Variante gestaltet.  
Zirkus Salto: Der Kinder- und Jugendzirkus Salto bietet wöchentliche Trainings in Kursen und 
in 5 Ensembles für Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 25 Jahren an. Die Gruppen sind 
nach Alter der Teilnehmenden aufgeteilt. Je älter die Jugendlichen werden, desto stärker 
bringen sie sich ehrenamtlich bei den Trainings und Veranstaltungen mit ein. Für die 
Teilnehmenden wurden Online Tutorials erstellt, sodass die Kinder und Jugendlichen auch 
zuhause üben und trainieren können.  
Die Topfstars: Die Topfstars ist das Erlebniskochen für Kinder und Jugendliche zwischen 8 
und 15 Jahren und findet wöchentlich im Haus der Jugend statt. Gemeinsam mit einem 
ausgebildeten Koch, einer Pädagogin des Hauses und den beiden FSJlerinnen lernen die 
Teilnehmenden nicht nur wie man mit Küchenutensilien und Lebensmitteln umgeht, sondern 
auch was gesunde, regionale und saisonale Ernährung ist und wo sich ungesunde 
Zusatzstoffe in fertig produzierten Lebensmitteln verstecken. Daher wird das drei Gänge 
Menü von Grund auf selbstgemacht, vom Tomaten-Ketchup bis hin zum Pesto oder Salat. 
Mit Hilfe der Social Media Plattformen Facebook und Instagram wird „Die Topfstars“ in 
abgespeckter Version weitergeführt und wöchentlich live gekocht. Das Gericht wird im 
Vorlauf online abgestimmt und die daraus entstandene Einkaufsliste veröffentlicht. Die 
Kinder können so mit ihren Eltern zuhause kochen und ihre Fragen im direkten Live Chat 
stellen.  
Über folgende Links können die Angebote abgerufen werden:  

https://www.facebook.com/pg/haus.der.jugend.hannover/videos/ 
https://www.instagram.com/hdj_hannover/channel/ 

Außerdem wurden neue einmalige Online Angebote für die benannten Plattformen 
entwickelt:  

- „Masken nähen“ Tutorial: Mailin, FSJlerin im Haus, zeigt wie man Gesichstmasken 
zuhause nähen kann   

- Hygiene Tutorial: Kim, FSJlerin im Haus, erzählt welche Hygienemaßnahmen man 
(vor dem Kochen) einhalten muss 

- Musik Workshop Online: Sven, Musiker, zeigt in einer Reihe von sechs kurzen 
Tutorials, wie man zuhause, ohne Instrumente, einen Einstieg in musikalische 
Grundkenntnisse bekommt.   

Darüber hinaus werden von pädagogischen Mitarbeiter*innen neue Konzepte für die Zeit 
nach Corona erstellt. Räume werden umgestaltet und neu gedacht, als auch 
„Wiedereröffnungsveranstaltungen“ und neue Ferien-Programme werden entwickelt. 
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